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VORWORT
Liebe Mitglieder des Tennisclubs Buchs,  
liebe Tennisfans

Die 24. Ausgabe der RheinauNews halten Sie in Ihren 
Händen! Toll, dass wiederum viele treue Inserenten 
unser Vereinsbulletin unterstützen. Ein grosses Dan-
keschön an alle Sponsoren im Namen des gesamten 
Tennisclubs! In den vorliegenden RheinauNews sind die 
Einladung zur Hauptversammlung und gleichzeitig die 
Traktandenliste dazu abgedruckt, es sind die Jahresbe-
richte der Vorstandsmitglieder darin zu finden und das 
Ganze ist mit Fotos der vergangenen Saison umrahmt. 
Wir wünschen viel Spass beim Lesen!

INHALT

1. Traktandenliste der GV 2015

2. Protokoll der GV 2014

3. Jahresberichte

4. Sport-verein-t

5. Jahresrechnung

6. Revisorenbericht

7. Statuten- und Reglementsänderungen

8. Wahlen

9. Ernennung von Ehrenmitgliedern

10. Anträge der Mitglieder und des Vorstands

11. Festlegung der Beiträge, Gebühren und Kredite

12. Festlegung der Mitgliederzahl

13. Budget 2015

14. Jahresprogramm 2015

15. Varia, Umfrage

16. Eintritte Aktivmitglieder im Jahr 2014

17. Organisation

18. Swiss Tennis Ranking

Einladung
Liebe Mitglieder des Tennisclub Buchs

Wir laden Euch herzlich zur GV 2015 ein.

 Termin: Samstag, 28. Februar 2015 um 19.30 Uhr

 Ort: L.A. Sport- & Music-Bar, Gewerbestrasse 2, 9470 Buchs 
 

Turnier Bruno Good
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PROGRAMM
Generalversammlung und anschliessend vom Club offerier-
tes Nachtessen und gemütliches Beisammensein.

1. TRAKTANDENLISTE DER GV  
VOM 28. FEBRUAR 2015

1. Genehmigung der Traktandenliste
2. Protokoll der GV 2014
3. Jahresberichte 2014

a) Präsident
b) Spielleiter I/II
c) Juniorenleiter
d) Platzchef
e) Restaurantbetrieb

4. Sport-verein-t
5. Jahresrechnung 2014
6. Revisorenbericht
7. Statuten- und Reglementsänderungen
8. Wahlen
9. Ernennung von Ehrenmitgliedern
10. Anträge der Mitglieder und  

des Vorstands «Umgebungsgestaltung»
11. Festlegung der Beiträge, Gebühren und Kredite
12. Festlegung der Mitgliederzahl
13. Budget 2015
14. Jahresprogramm 2015
15. Varia, Umfrage

Turnier Bruno Good
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2. PROTOKOLL DER GV 2014
Ort: Berufs- und Weiterbildungszentrum bzb
 Mensa, Buchs
Datum: Samstag, 1. März 2014
Zeit: 19.30 Uhr

Traktanden
1. Begrüssung, Genehmigung der Traktandenliste 

der GV 2014
2. Protokoll der GV 2013
3. Jahresberichte 2013
4. Sport-verein-t
5. www.tc-buchs.ch
6. Jahresrechnung 2013
7. Revisorenbericht
8. Statuten- und Reglementsänderungen
9. Wahlen
10. Ehrungen, Verdankungen, Ernennung von Ehren-

mitgliedern
11. Anträge der Mitglieder und des Vorstands
12. Festlegung der Beiträge, Gebühren und Kredite
13. Festlegung der Mitgliederzahl
14. Budget 2014
15. Jahresprogramm 2014
16. Varia, Umfrage

Anwesend

Vorstand

Christoph Steuble Präsident 
Hansruedi Scheurer Kassier 
Markus Hofmänner  Spielleiter 1 
Antonio Martins Spielleiter 2  
Petra Hofbauer Juniorenleiterin 
Werner Göldi  Platzchef 
Regula Gebelein Vizepräsidentin/Presse/Info 
Fabian Oeler Aktuar 

Mitglieder (gemäss Präsenzliste)

1. Begrüssung, Genehmigung der 
Traktandenliste der GV 2014

Der Präsident Christoph Steuble eröffnet die General-
versammlung (GV) und heisst alle anwesenden Mitglie-
der herzlich willkommen. 

Gemäss Präsenzliste sind 63 stimmberechtigte Aktiv-
mitglieder, 4 Passivmitglieder und 3 Juniorenmitglieder 
anwesend, womit das absolute Mehr 32 beträgt.

Der vom Präsidenten vorgeschlagene Stimmenzähler 
Hans Rothenberger wird durch Handheben bestätigt. 

Die auf Seite 3 der RheinauNews abgedruckte Traktan-
denliste wird einstimmig genehmigt.

2. Protokoll der GV 2013

Das Protokoll der GV vom 23. Februar 2013 wird geneh-
migt.

3. Jahresberichte 2013

Die Jahresberichte sind in den RheinauNews abgedruckt 
und werden teils von den Vorstandsmitgliedern ergänzt. 
So erwähnt der Präsident Christoph Steuble, dass für ihn 
die Saison 2013 ein gutes Jahr war und die Einzelclub-
meisterschaften als persönliches Highlight angeschaut 
werden können. 

Der Spielleiter Markus Hofmänner dankt diesbezüglich 
allen Mitgliedern, die an den Einzelclubmeisterschaften 
mitgeholfen haben. Er erwähnt zudem, dass im Jahr 
2013 acht Interclubmeisterschaften gemeldet waren, 
was voraussichtlich auch ihn der Saison 2014 so sein 
wird. Er appelliert an alle Anwesenden, die Interclub-
meisterschaften jeweils zumindest an den Heimspielen 
zu unterstützen. Für nächste Saison steht ausserdem 
ein Freundschaftstreffen mit dem Tennisclub Sevelen 
auf dem Programm, welches im September auf unserer 
Anlage durchgeführt wird.

Für die Juniorenleiterin Petra Hofbauer war die abgelau-
fene Saison ebenfalls super verlaufen und dankt Anne 
Roth, Fred Illich, Ruth Junginger und Hans Rothenberger 
für die tolle Unterstützung, sowie Ingrid und Wolfgang 
Schreiber für die bereit gestellten Pokale. 

Turnier Bruno Good

Turnier Bruno Good

Turnier Bruno Good
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9.2. Revisoren 
Als Revisoren sind Wolfgang Schreiber und Patrick  
Schäpper an der letzten GV gewählt worden. Der Er-
satzrevisor ist immer noch vakant. Wer Interesse als  
Ersatzrevisor hat, darf sich gerne beim Präsidenten 
Christoph Steuble melden.

9. Ehrungen, Verdankungen ,  
Ernennung von Ehrenmitgliedern

Daniel Rhyner, Patrick Schäpper und Nino Düsel werden 
für ihren ausserordentlichen Einsatz an den Einzelclub-
meisterschaften geehrt. 

10. Anträge der Mitglieder und  
des Vorstands

Es sind keine Anträge eingegangen.

Der Präsident Christoph Steuble weist darauf hin, dass 
Anträge an die GV jeweils schriftlich bis zum Ende des  
vorangehenden Kalenderjahres mitgeteilt werden müs-
sen.

11. Festlegung der Beiträge,  
Gebühren und Kredite

Der Vorstand schlägt vor, die Beiträge für das kommen-
de Jahr wie folgt zu belassen:

Aktive Fr. 260.– 
Junge Erwachsene bis Alter 25 Fr. 130.– 
Junioren bis Alter 18 Fr.   65.–

Junioren, deren Eltern oder der allein erziehende El-
ternteil Aktivbeiträge bezahlen, sind vom Jahresbeitrag 
befreit.

Passivbeitrag Fr.   50.– 
Gönnerbeitrag Fr.   25.– 
Schnupperabonnement (einmalig) Fr. 100.– 
Garderobekasten Fr.   10.–

Turnier Bruno Good Turnier Bruno Good

Werner Göldi als Platzchef dankt all denjenigen, welche 
jeweils die Plätze nach dem Spielen wischen und weist 
darauf hin, dass am 22. März 2014 das Einrichten der 
Plätze stattfindet, worauf er auf einige fleissige Helfer 
und Helferinnen hofft.

4. Sport-verein-t

Der Aktuar Fabian Oeler verweist auf Seite 24 der 
RheinauNews, worin nochmals die Ziele und Nutzen 
dieses Labels erklärt sind: Klärung und Kräftigung unse-
rer Vereinsstrukturen, höhere Wertschätzung der ehren-
amtlichen Tätigkeiten in unserem Club, Sensibilisierung 
für Gewalt-, Konflikt- und Suchtprävention sowie Ent-
wicklung eines einfachen Vereins-Krisenmanagements 
und die gute Integration von Menschen unterschiedli-
cher Herkunft mit unterschiedlichen Stärken über unse-
ren Verein in die örtliche Bevölkerung.

5. Jahresrechnung 2013

Bezüglich der Jahresrechnung verweist der Kassier 
Hansruedi Scheurer auf die Bilanz und Erfolgsrechnung 
auf den Seiten 26 und 27 der RheinauNews. 

Er hält zusätzlich fest, dass es auch aus der Sicht der 
Buchhaltung eine super Saison mit guter Organisation 
war. Für das bevorstehende Einrichten der Plätze hofft 
er auch auf einige Mitglieder, welche sich für die Rei-
nigung des Clubhauses melden. Letztes Jahr waren zu 
wenige Leute dafür vorhanden. Das bestehende Buffet 
wird jedoch vorgängig geputzt werden. 

6. Revisorenbericht

Als Revisoren im Amt sind Wolfgang Schreiber und  
Patrick Schäpper. Letzterer hälft fest, dass die Buch-
haltung bestens geführt ist und der Kassier Hansruedi 
Scheurer super Arbeit leistet. Der detailliert Revisoren-
bericht ist in der RheinauNews auf Seite 29 abgedruckt. 
Er stellt den Antrag an die Versammlung, die vorliegen-
de Jahresrechnung mit Bilanz und Erfolgsrechnung zu  
genehmigen und den Kassier sowie den Vorstand zu ent-
lasten. Dies wird einstimmig durch Handheben getan.

7. Statuten- und Reglements-
änderungen

Es sind keine Anträge eingegangen.

Der Präsident Christoph Steuble gibt den anwesenden 
Mitgliedern als Anregung mit, sich Gedanken über ein 
dynamisches Gästereglement zu machen.

8. Wahlen

9.1. Vorstand 
Regula Gebelein tritt nach 12-jähriger und Petra Hof-
bauer nach 3-jähriger Tätigkeit aus dem Vorstand zu-
rück. Als neue Vorstandsmitglieder werden Stefan Seeler 
und Daniel Rhyner vorgeschlagen. Sie werden einstim-
mig mit Applaus gewählt. Der neue Vorstand wird sich 
selbst konstituieren. 
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14. Jahresprogramm 2014

Die bereits bekannten Termine sind im Clubheft auf Sei-
te 33 aufgeführt. 

Neu ins Programm aufgenommen wurde das Turnier 
von Bruno Good sowie das Freundschaftstreffen mit 
dem Tennisclub Sevelen, welches am gleichen Tag wie 
der Racletteabend stattfindet. Die Juniorenclubmeister-
schaften werden dieses Jahr Mitte August, die Einzel-
clubmeisterschaften Anfangs September durchgeführt.

Änderungen und Nachträge werden laufend unter 
www.tc-buchs.ch publiziert. Das Jahresprogramm wird 
von der Versammlung einstimmig genehmigt.

15. Varia, Umfrage

Von einem anwesenden Mitglied wird die Frage stellt, 
weshalb die GV jeweils an einem Samstag stattfindet 
und nicht wie bis anhin an einem Freitag.

Der Präsident erklärt, dass darüber einmal abgestimmt 
wurde, die GV auf einen Samstag zu verschieben, in der 
Hoffnung dass am Samstag mehr Mitglieder anwesend 

sein werden als an einem Freitag. Aus diesem Grund fin-
det die GV seit dem Jahr 2012 an einem Samstag hat.

Von einem weiteren Mitglied wird die Frage gestellt, wie 
es mit der Ressortverteilung im Vorstand aussieht. Der 
Präsident erläutert, dass das Vorstandsmitglied jeweils 
an der GV von den anwesenden Mitgliedern gewählt 
wird, der Vorstand sich jedoch an der ersten Vorstands-
sitzung selbst konstituiert.

Regula Gebelein hält nochmals fest, dass Sie einen gu-
ten Vorstand verlässt und Sie allen Mitgliedern für das 
ihr entgegengebrachte Vertrauen dankt.

Von den anwesenden Clubmitgliedern werden keine 
weiteren Fragen gestellt. Der Präsident Christoph Steub-
le schliesst den offiziellen Teil der GV und wünscht einen 
guten Appetit und einen gemütlichen Abend.

Für das Protokoll: 
Fabian Oeler

Turnier Bruno Good

Mit der Passivmitgliedschaft verbundene Rechte sind:

– Teilnahme an allen geselligen Anlässen 
– Teilnahme an der GV mit beratender Stimme 
– Nachtessen an der GV 
– 6 x Tennisspielen auf der Clubanlage zu je Fr. 5.– 
  (Gäste zahlen Fr. 10.–)

Mit dem Gönnerbeitrag sind keinerlei Rechte gegenüber 
dem Club verbunden.

Ohne Diskussion stimmt die Versammlung den Beiträ-
gen zu.

12. Festlegung der Mitgliederzahl

Der Vorstand schlägt vor, die festgelegten Limiten un-
verändert zu belassen. Die Versammlung stimmt der 
Beibehaltung der Limite von 260 Aktivmitgliedern und 
110 Junioren zu.

13. Budget 2014

Das Budget ist in den RheinauNews auf Seite 27 ab-
gedruckt. Es wird ein voraussichtlicher Gewinn gleich 
wie im Vorjahr prognostiziert. Der Kassier Hansruedi 
Scheurer erläutert zudem, dass gegenüber letztem Jahr 
weniger Mitglieder ausgetreten sind, weshalb der Ertrag 
vermutlich ein wenig höher ausfallen wird. Da zudem 
auch wenige Investitionen geplant sind, gibt es Luft 
nach oben, sollte mal etwas kaputt gehen oder Wünsche 
vorhanden sind. 

Die Versammlung heisst das Budget ohne Diskussion 
einstimmig gut. 

Turnier Bruno Good
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nach einjähriger Amtszeit bereits seinen Rücktritt aus 
dem Vorstand per GV 2015 gegeben hat. Seine Gründe 
für diesen Schritt sie vielfältig geartet. Einerseits möchte 
er den Fokus auf seine berufliche Laufbahn und seine 
Aufgaben als Familienvater richten, andererseits ist eine 
gewisse Enttäuschung über die Arbeit im Vorstand und 
im Besonderen über diejenige des Präsidenten (vor allem 
im Hinblick auf die Organisation der Einzelclubmeister-
schaft) nicht von der Hand zu weisen. Dazu muss der 
Tennisclub im Vorstand weitere personelle Veränderun-
gen hinnehmen. Denn mit Stefan Seeler, unserem Spiel-
leiter, scheidet auch das zweite noch im Februar frisch 
gewählte Vorstandsmitglied wieder aus. Auch für den 
Rücktritt von Stefan und dem gleichzeitigen Austritt aus 
unserem Club gibt es keine monokausale Erklärung. Al-
lerdings darf die Kritik an seiner Person wohl als Haupt-
grund für ihn gelten. Dies ist für mich enttäuschend. 
Selbstredend muss und darf in unserem Club Kritik 
geübt werden. Schönrederei bringt einen nicht weiter. 
Aber das Ziel einer Kritik sollte wenn irgendwie mög-
lich die Sache, nicht die Person sein. Zudem erscheint 
es mir wichtig, darauf hinzuweisen, dass jedes Mitglied, 
das sich in irgendeiner Form in den Dienst unseres Clubs 
stellt, dies ehrenamtlich und in seiner freien Zeit tut. In-
sofern gilt es, diese Arbeit in erster Linie angemessen zu 
würdigen und nachsichtig miteinander zu sein.

Wie angewiesen wir auf tatkräftige Mitglieder sind, 
hat uns der gesundheitsbedingte Ausfall von Barba-
ra Rothenberger im Herbst vor Augen geführt. Ohne  
sie funktionierte das «Beizli« schlicht und ergreifend 
nicht. Für die kommende Saison wird daher in Zusam-
menarbeit mit Barbara ein neues Beizli-Konzept aus-
gearbeitet.  

Im Namen des Vorstandes wünsche ich Barbara von 
Herzen gute Genesung und wir freuen uns, wenn wir sie 
alsbald wieder im Clubhaus antreffen dürfen.

Eine letzte personelle Veränderung betrifft das Revi-
sorenamt. Patrick Schäpper tritt aufgrund beruflicher 
Belastung als Revisor zurück, wie er mir frühzeitig mit-
geteilt hat. Seine Nachfolge tritt Thomas Mächler an 
(Bestätigung durch GV vorbehalten). Ich freue mich, 
dass sich Thomas, unser inoffizieller Grillmeister, für die-
ses Amt begeistern liess.

DANK
Ich habe auch im Jahre 2014 viele gesellige Stunden  
auf und neben dem Tennisplatz verbringen dürfen. Ich 
hoffe, vielen von euch ging es ebenso. Bei allen, die  
auch dieses Jahr in irgendeiner Form etwas zu unse-
rem Clubleben beigetragen haben, möchte ich mich an  
dieser Stelle herzlich bedanken. Speziell zu erwähnen ist 
Werner Göldi, welcher dieses Jahr in Pension gegangen 
ist und sich zum hehren Ziel gemacht hat, unsere Club-
anlage übers Jahr in Schuss zu halten. Vielen Dank für 
dein grosses Engagement Werner.

Bedanken möchte ich mich schliesslich bei den meist 
langjährigen Sponsoren des TC Buchs, welche uns Jahr 
für Jahr grosszügig unterstützen. Es wäre schön, wenn 
ihr selbige bei Einkäufen und Geschäftsbeziehungen be-
rücksichtigen könntet.

Ich wünsche uns allen eine sportliche und freudige Sai-
son 2015.

Euer Präsident 
Christoph Steuble

3. JAHRESBERICHTE 2014
3. a) Präsident
Liebe Tennisclubmitglieder

Die zweite Saison als euer Präsident war für mich 
eine polarisierende. Einerseits brachte die Saison 2014 
ein paar tolle Highlights, andererseits gab es auch  
einige Schwierigkeiten rund um die Arbeit im Vorstand. 
Zu den Höhepunkten zählt für mich zweifelsohne der 
Wiederaufstieg des TC Buchs in die 1. Liga nach knapp 
zehnjähriger Abstinenz. Es freut mich ausgesprochen, 
dass sich die Mannschaft um Captain Lukas Bachmann 
nächstes Jahr in der obersten Regionalliga versuchen 
darf. Über tatkräftige Unterstützung bei den kommen-
den Heimspielen würden sich die Mannschaft und der 
Vorstand freuen. Sehr erfreulich war auch der zum zwei-
ten Mal unter der Leitung von Daniel Rhyner organi-
sierte Rheinau JAM. Mit noch grösserem Aufwand als 
im vergangenen Jahr wurde die Einzelclubmeisterschaft 
mit einem attraktiven Rahmenprogramm ausgestat-
tet. Am Freitagabend gab es das Warm-up mit einem 

DJ, am Samstag ein ganz besonderes «Schmankerl» mit 
der weit über die Region hinaus bekannten «Andy Egert 
Blues Band» und am Sonntagmorgen schliesslich luden 
die Organisatoren zum Frühschoppen. Anstelle der viel 
gelobten «Ruedi und Lothar» aus dem letzten Jahr, spiel-
ten die «Hendermoosbuebe» aus Alstätten nicht weniger 
lüpfig auf. Allen, welche diesen Anlass möglich gemacht 
haben, indem sie in irgendeiner Form etwas dazu beige-
tragen haben, spreche ich meinen herzlichen Dank aus. 
Im Besonderen erwähnen möchte ich die Mithilfe unse-
rer Vereinsnachbarn, der Pontoniere Buchs, die uns mit 
dem zur Verfügung gestellten Festzelt wetterfest ge-
macht haben. Gerade im Hinblick auf das Organisieren 
von Festivitäten scheint es mir eine Überlegung wert, ob 
man die Zusammenarbeit mit den Pontonieren inskünf-
tig nicht etwas festigen möchte, zumal der Präsident, 
Markus Müntener, ebenfalls Tennisclubmitglied ist. Ge-
dankt sei auch Daniel Rhyner für seinen unermüdlichen 
Einsatz für dieses Fest. Seinen Ideen und seiner Tatkraft 
ist es zu verdanken, dass der Tennisclub Buchs in zwei 
aufeinanderfolgenden Jahren ein grossartiges Fest ge-
niessen durfte. Umso bedauerlicher ist es, dass Daniel 

Meine erste Bank.

Mein erster Berater.

Bahnhofstrasse 34, 9470 Buchs
Telefon 081 756 36 66, sgkb.ch
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3. b) Spielleiter

FREITAGABEND-PLAUSCH
Auch dieses Jahr wurde jeweils am Freitagabend Ten-
nis mit Geselligkeit, Speis und Trank verbunden und der 
allseits bekannte Freitagabend-Plausch durchgeführt. 
Die Teilnehmerzahl war gegen den Vorjahren sehr un-
befriedigend. Es traf sich nur ein kleines Grüppchen. So 
war es für die Wirte jeweils kein Leichtes, sich auf den 
Abend vorzubereiten. Ich möchte an dieser Stelle den 
Organisatoren und den Wirten herzlich Danke sagen für 
ihren Einsatz. Wir hoffen dass wir in der Saison 2015 
wieder steigende Teilnehmerzahlen haben um die Tra-
dition die über viele Jahre lebt erfolgreich weiter führen 
zu können. 

RHEINAU-CUP – PURE EMOTION 
Dieses Jahr fand der von Hans Rothenberger (S) organi-
sierte Rheinau-Cup vom 8. – 10. August statt. Ein tolles 
Turnier im Tennisclub Buchs mit nahezu 100 Teilneh-
menden ist Geschichte. Die Organisatoren haben sich 
sehr darüber gefreut, so viele Tennisbegeisterte begrüs-
sen zu dürfen und jeder Spielerin, jedem Spieler, eine 
komplette Racketbespannung sowie eine Packung Bälle 
und für die Sieger weitere tolle Preise, gesponsert durch 
die Tennisschule Illich, übergeben zu können. Das Wetter 
war toll, die Stimmung war toll, die Spiele spannend, die 
Bewirtung vorzüglich und die Sitzungen auf der Terrasse 
von der Qualität «was man zur Zufriedenheit braucht». 
Kommen doch an diesem Wochenende auch Gäste aus 
der Umgebung auf unsere schöne Anlage und lassen 
sich dazu inspirieren, sich für eine Clubmitgliedschaft 
oder ein Schnupperabo zu entscheiden. Für den Club ist 
dieses Turnier nicht nur finanziell gesehen ein wichtiger 
Anlass, sondern ein wunderbares Marketinginstrument 
um sich der Umgebung präsentieren zu können. Der 
Vorstand möchte Hans Rothenberger (S) und seinem 
Team an dieser Stelle ein grosses Dankeschön ausspre-
chen für den sehr wertvollen Einsatz für unseren Club!

EINZEL-CLUBMEISTERSCHAFT
Ein grosses Dankeschön möchte der Vorstand Daniel Rhy-
ner und seinem Team an dieser Stelle aussprechen, für den 
genialen und wertvollen Einsatz und das super organisier-
te Rahmenprogramm an der diesjährigen Einzelclubmeis-
terschaft. Auch in dieser Saison wurden die Clubmeister 
und Clubmeisterinnen im Club ermittelt. Wir spielten die 
Einzelclubmeisterschaften vom 05. bis 07. September 
2014  in den folgenden 3 offiziellen Kategorien:

Schweizer Fleisch Trophy TC Buchs SG (90795), 
MS  R1/R9
Clubmeister 2014 Müntener Christoph 
Vize-Clubmeister 2014 Hofmänner Markus 
Spielmodus 32er k.o. System 
Abmeldungen 19 Spieler

Schweizer Fleisch Trophy TC Buchs SG (90795), 
MS 45+ R4/R9
Clubmeister 2014 Klamp Thorsten 
Vize-Clubmeister 2014 Rothenberger Hans (S) 
Spielmodus 16er k.o. System 
Abmeldungen 14 Spieler

Schweizer Fleisch Trophy TC Buchs SG (90795), 
WS  R1/R9
Clubmeister 2014 Hofbauer-Tschirky Petra 
Vize-Clubmeister 2014 Verling-Schmid Nicole 
Spielmodus Gruppenphase Short Sets 
Abmeldungen 5 Spielerinnen

DOPPEL-CLUBMEISTERSCHAFT
auch in dieser Saison wurden die besten Club-Paar-
ungen ermittelt. Wir spielten die Doppelclubmeister-
schaften vom 27.  bis 29. Juni 2014  in den folgenden  
2 offiziellen Kategorien:

Doppel-Meisterschaften Mixed 2014
Clubmeister 2014 Petra Hofbauer /  
 Hans Rothenberger (S) 
Vize-Clubmeister 2014 Ingrid Schreiber /  
 Thorsten Klamp 
Spielmodus Gruppenphase und danach   
 4er k.o System  
Abmeldungen 9 Paarungen 

Doppel-Meisterschaften Herren 2014
Clubmeister 2014 Roland Rohrer / Walter Looser 
Vize-Clubmeister 2014 Thorsten Klamp /  
 Stefan Seeler  
Spielmodus 16er k.o. System 
Abmeldungen 13 Paarungen 

INTERCLUB 
Die Planung für die Trainings sowie die Heimpartien 
waren daher eine etwas grössere Aufgabe die wir mit 
der Captainsitzung 2014 sehr gut meistern konnten. Ich 
möchte mich bei den oben erwähnten Captains für eure 
super Zusammenarbeit ganz herzlich bedanken. Auch in 

Seit der Gründung im Jahr 1779 ist Schützengarten eigenständig und 

bei Kunden und Konsumenten tief verwurzelt. Hier pfl egen und leben 

Braumeister die Jahrhunderte alte Braukunst mit grosser Sorgfalt. 

Die Bier-Kreationen der ältesten Brauerei der Schweiz 

werden jährlich mit der höchstmöglichen Auszeichnung 

für «beste Qualität und höchsten Genuss» prämiert.

SCHU_Ins_Keysujet_A5_Fin.indd   1 27.03.14   17:24
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Herren 2. Liga 45+ (Werner Göldi)
Anfangs Mai begann auch für die Senioren-Mannschaft 
des TC Buchs die Interclubsaison. Dieser Beginn war 
leider alles andere als motivierend, ging doch die Be-
gegnung gegen die starken Spieler aus Rorschach mit 
6:1 verloren. Bereits eine Woche später konnte diese 
Negativbilanz mit einem 7:0 gegen Egnach korrigiert 
werden. Die letztjährige 1. Liga-Mannschaft aus Tübach 
aber brachte die Buchser wieder auf den Boden zurück 
und schlug diese glatt mit 5:2. 

Somit mussten die Schützlinge von Captain Werner Göl-
di trotz guter Leistungen Ende Mai in die Abstiegsrunde 
nach St. Gallen-Falkensteig fahren. Der Plan war klar: 
Ein 4:3 Resultat war das Minimalziel, um den Liga-Erhalt 
zu sichern. 

Morgens um 09.00 Uhr ging es bei kühlem, aber trocke-
nem Wetter los. Die Buchser waren top motiviert und 
deshalb kam es viel besser als erwartet. Die an Nummern 
1 bis 3 gesetzten Hans Rothenberger, Christian Rothen-
berger und Werner Göldi gewannen ihre Spiele rasch in 

zwei Sätzen. Somit konnten sie ihre Kollegen noch auf-
muntern und mit Applaus zum Sieg tragen. Cla Müller, 
an Nummer fünf gesetzt, brauchte viel Zeit und starke 
Nerven gegen seinen Widersacher „Ballon-Bruno“. Beim 
Stande von 6:3 und 5:2 schien die Sache gelaufen zu 
sein. Doch sein Kontrahent kam zurück und korrigierte 
auf Gleichstand 5:5. Cla aber behielt die Nerven, spielte 
dieses Spiel der hohen Bälle geduldig mit und gewann 
auch den 2. Satz verdient mit 7:5. 

Mit vier Siegen in den Einzelpartien war der Liga-Erhalt 
bereits geschafft. Peter Büchler, bekannt für lang an-
dauernde Spiele, verlor den ersten Satz mit 4:6, drehte 
dann einen 0:3 Rückstand im zweiten Satz in einen 6:4 
Sieg. Der dritte Satz musste also die Entscheidung brin-
gen. Seine Kollegen auf den Zuschauerrängen brauch-
ten gute Nerven. Die klaren Worte des Captains sporn-
ten Peter zu Höchstleistungen an, so dass er auch den 
Entscheidungssatz mit 7:5 gewann. 

dieser Saison mussten wir viele Spiele verlegen da der 
Wettergott es nicht immer gut mit uns meinte. Ihr habt 
euch gegenseitig unterstützt viel Zeit investiert, um 
eure Mannschaften für die Partien zusammen zu trom-
meln und die Spiele absolvieren zu können. Wir blicken 
stolz auf eine sehr erfolgreiche IC-Saison 2014 zurück. 
Nach knapp zehn Jahren ist der aktiven Herrenmann-
schaft um Captain Lukas Bachmann der Aufstieg in die 
erste Liga gelungen. Auch die Jungsenioren-Mannschaft 
um Captain Daniel Triet gelang ebenfalls der Aufstieg 
in die erste Liga. Kurz gesagt können wir die Interclub 
Saison 2014 wie folgt betiteln:

Der Tennisclub Buchs ist wieder erstklassig – 
und war doppelt. 
Auch dieses Jahr starteten wir mit acht Interclubmann-
schaften in die neue Saison. 

Die Mannschaften spielten in folgenden Ligen: 
Herren 2. Liga Aktiv 
Lukas Bachmann Gruppe 36, Aufstieg in die  
  erste Liga  
Herren 3. Liga Aktiv  
Roland Müntener  Gruppe 21, 2. Platz  
Herren 3. Liga Aktiv  
Patrick Schäpper Gruppe 18, 5. Platz 
Herren 3. Liga Aktiv 

Mario Rajic Gruppe 18, 2. Platz 
Herren 2. Liga 35+  
Daniel Triet Gruppe 22 Aufstieg in die  
  erste Liga 
Herren 3. Liga 35+  
Urs Kaufmann Gruppe 18, 3. Platz 
Herren 2. Liga 45+  
Werner Göldi Gruppe 12, 3. Platz 
Damen 2. Liga 30+  
Ilka Tschirky Gruppe 18, 2. Platz

Eingegange Beiträge von den Mannschaften. 

Herren 3. Liga Aktiv (Mario Rajic)
In der zweiten Saison konnten wir mit ein wenig mehr 
Erfahrung als im letzten Jahr einsteigen. Dies zeigte 
sich schon beim ersten Spiel. Wir gewannen zu Hau-
se mit 7:2 gegen Degenau. Doch die erste Niederlage 
liess nicht lange auf sich warten. Schon im nächsten 
Spiel mussten wir eine klare 9:0-Niederlage einstecken 
gegen Eschlikon. Doch danach ging‘s wieder bergauf 
und wir konnten wieder mit einem 7:2-Sieg zu Hause 
gegen Frauenfeld glänzen. Mitte Juni wurde es dann 
wieder spannend. Es ging um die Tabellenplätze zwei 
und drei. Wir gewannen auswärts mit 5:4 in einem sehr 
ausgeglichenen Spiel gegen Weinfelden und sicherten 
uns damit den 2. Platz in der Tabelle. Tolle Leistung der 
Mannschaft. 

Herren 3. Liga Aktiv, Mario Rajic
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3. c) Juniorenleiter
JUNIORENTRAINING
Im diesjährigen Sommertraining haben über 50 Kinder 
regelmässig das Training bei Anne Roth, Fredi Illich und 
Celine Hofer besucht. Den Kindern wurde vieles über 
Technik und Taktik beigebracht. Wenn man kurz Zeit 
hatte, dem Training zuzusehen, stellte man aber auch 
fest, dass der Spass einen wichtigen Teil im Training 
darstellte. Wohl auch deshalb ist zu beobachten, dass 
Kinder über mehrere Jahre unser Juniorentraining be-
suchen. 

An dieser Stelle möchte ich mich ganz herzlich bei Fredi 
und Anne für die tolle und professionelle Durchführung 
des Juniorentrainings bedanken. 

Seit Ende Oktober findet das Wintertraining statt. Eini-
ge Junioren trainieren bei Anne Roth in der Turnhalle 
Flös. Die restlichen Junioren trainieren bei Fredi Illich in 
Grabs. So kann das im Sommer erlernte Wissen auch 
über die Wintermonate gefestigt werden. 

Malen+Basteln
Künstlersortiment
Bastelsortiment
Partysortiment

Besuchen Sie unsere Abteilung

Öffnungszeiten: 
Mo—Fr 8.00—12.00 Uhr/13.00 bis 18.00 Uhr, Samstag, 9.00—16.00 Uhr durchgehend

Gewerbeweg 9, 9490 Vaduz (im Obergeschoss auf 300m2)

Papeterie+Bürofachmarkt

  
    
   

 
     

     

     
    

 
 

     
     

 
   
    
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

   
    

   
   
  
 
   

    

Hauptgeschäft
Städtle 19
FL-9490 Vaduz
Telefon +423 232 10 10
Telefax +423 232 88 45
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Gewerbeweg 9
FL-9490 Vaduz
Telefon +423 232 48 61
Telefax +423 232 36 66

Fil iale Schaan
Landstrasse 41
FL-9494 Schaan
Telefon +423 232 17 93
Telefax +423 232 47 62

papeterie@thoeny.l i
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1. OG

Obwohl sich die Mannschaft aus Falkensteig für 2015 
bereits in der 3. Liga sah, bewiesen sie Sportlichkeit und 
wollten die beiden bedeutungslosen Doppel doch noch 
spielen. Der Captain verzichtete auf seinen Einsatz und 
schickte die Paarungen Rothenberger/Rothenberger und 
Büchler/Müller auf den Sandplatz. Diese erfüllten die Er-
wartungen und gewannen klar in zwei Sätzen. 

Mit einem 7:0 Sieg in der Abstiegsrunde bewies die Se-
niorenmannschaft ihre klare Berechtigung in der 2. Liga. 
Dieser Sieg wurde dann anschliessend auf der Anlage in 
Buchs noch ausgiebig gefeiert.

Damen 2. Liga 30+ (Ilka Tschirky)
Die Saison 2014 begann schon mit dem Schock, neu in 
der 2. Liga zu spielen. Durch einen Fehler von Swissten-
nis wurden wir in der Liga ausgelost, welche wir leider 
nicht selber «erarbeitet» haben. Die Chance wollten wir 
selbstverständlich nutzen und die Devise lautete: Auf-
stiegspiel! 1. Runde zu Hause gewannen wir gegen Chur 
zwei Einzel und beide Doppel – 4:2. Auswärts in Flims 
hat nur Ilka ihr Einzel verloren – 5:1. In der 3. Runde 
mussten wir gegen Landquart antreten. Der Heimclub 

gewann drei Einzel. Nur Nicole Verling konnte ihres ge-
winnen. Doppel zwei, Marianna und Nadja gewannen 
locker. Nicole und Daniela verloren den 1. Satz, den 
zweiten gewannen sie und das Championstiebreack mit 
10:7 auch. Im Aufstiegsspiel zu Hause gegen Nesslau-
Neu St. Johann zeigten uns die Toggenburgerinnen, dass 
sie in die nächste Liga wollen und liessen uns keinen 
Punkt. Unser Saisonziel haben wir erreicht! Aufstiegspiel 
und nicht Lift nach unten!

Ich möchte mich an dieser Stelle ganz herzlich für die 
gemeinsame Tennissaison bedanken. Die Aufgabe als 
Spielleiter hat mir gezeigt dass sich diese für zugezo-
gene Mitbürger nicht immer einfach gestaltet. Trotzdem 
war um die vielen positiven/negativen Rückmeldungen 
und Tipps dankbar. 

Persönlich freue mich auf die nächste Saison 2015 einer 
neuen sportlichen Herausforderung in der 2. Liga, wo 
ich schon fleissig mit Trainerstunden an meiner Leis-
tungskurve arbeite. Wie ja schon viele wissen verlasse 
ich den Club und wechsle zum Tennisclub Vaduz nach 
Liechtenstein. 

Senioren-Interclub Mannschaft Buchs schafften 2.-Liga-Erhalt problemlos
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JUNIOREN FÖRDERTRAINING
Seit der Wintersaison 13/14 hat Fredi mit seinem Team 
ein Junioren Fördertraining auf die Beine gestellt. In die-
sem Training werden talentierte und motivierte Junioren 
in ihrem Tennisspiel gezielt gefördert und gefordert. Das 
Fördertraining besteht aus wöchentlich stattfindenden 
Gruppenstunden, gezielten Übungen zu Koordinati-
on und das Sparing-Spiel. Daneben finden über das 
Jahr verteilt 15 Einzeltrainings statt. Dieses Training 
bedeutet für die Eltern der Kinder einen finanziellen 
Mehraufwand. Auch der Vorstand unseres Tennisclubs 
hat sich entschieden, dieses Fördertraining finanziell 
zu unterstützen. Von den Junioren, welche an diesem 
Fördertraining teilnehmen wird daher erwartet, dass sie 
neben dem regelmässigen Training Interclub spielen und 
einzelne Turniere bestreiten.

JUNIOREN INTERCLUB
In diesem Jahr konnten wir 2 Mannschaften zum Juni-
oreninterclub anmelden. Diese waren wie folgt zusam-
mengestellt:

10jährig und jünger:  
Escalera William / Shemsedini Lis

12jährig und jünger:  
Escalera Antonio / Skenderi Altin / Lebedenko Alexey / 
Milic Alexandar 

In beiden Kategorien wurden 2 Einzel und 1 Doppel pro 
Gruppenspiel gespielt.

William und Lis erspielten sich in ihrer Gruppe 5 Punk-
te. Sie siegten gegen Eschen Mauren mit 2:1 und gegen 
Rorschach mit 3:0. Dank diesen sehr guten Resultaten 
belegten sie zum Schluss in ihrer Gruppe den 1. Platz! 
Wir gratulieren euch nochmals ganz herzlich zu diesem 
grossen Erfolg!

Antonio, Altin, Alexey und Alexandar trafen in ihrem 
ersten Gruppenspiel auf Wartau. Daraus resultierte ein 
klarer 3:0 Sieg. Im zweiten Gruppenspiel war ihr Geg-
ner, der TC Kreuzlingen, zu stark für unsere Jungs. Lei-
der mussten sie von dort mit einer 0:3 Niederlage nach 
Hause reisen. Dank dem wiederum klaren 3:0 gegen St. 
Gallen im letzten Gruppenspiel erspielten sie sich mit 
6 erreichten Punkten den sehr guten 2. Schlussrang in 
ihrer Gruppe. Auch euch möchten wir an dieser Stelle 
ganz herzlich für die erfolgreiche Interclubsaison gra-
tulieren. 

Vielen Dank den beiden Captains Luan und Selim für 
eure Arbeit und allen Eltern für eure Unterstützung 
während der Interclubsaison. 

JUNIOREN CLUBMEISTERSCHAFT
Für viele der Kinder, welche das Sommertraining besucht 
haben, stellte die Junioren Clubmeisterschaft einer der 
Höhepunkte der Saison dar. Diese musste aufgrund des 
schlechten Wetters vom Samstag, auf den Sonntag, 17. 
August verschoben werden. Trotz dieser Verschiebung 
haben über 20 Kinder teilgenommen. Die Kinder wur-
den aufgrund ihrer Spielstärke in Gruppen eingeteilt. In 
diesen Gruppen spielten dann jeweils alle Kinder ein-
mal gegeneinander. Zum Mittagessen erschienen dann 
auch die älteren Kinder, welche ihre Gruppenspiele am 
Nachmittag durchführten. Für die Kleineren wurde am 
Nachmittag ein Polysportiver Postenlauf  angeboten, an 
welchem spontan auch Geschwister derjenigen Kinder 
teilnahmen, welche sich schon auf dem Tennisplatz aus-
getobt haben. 

Die Clubmeisterschaften endeten mit einem feinen Zvi-
eri und der Rangverkündigung. Schön zu sehen, wie viel 
Freude ein erhaltener Pokal oder eine erhaltende Me-
daille auslösen kann.   

Vielen Dank an dieser Stelle für alle die Helfer, Sponso-
ren und Eltern, welche mich an dieser Clubmeisterschaft 
tatkräftig unterstützt haben. Dank euch konnte so ein 
toller Anlass für unsere Junioren durchgeführt werden. 

Markus Hofmänner 
Juniorenleiter

Clubmeisterschaft 
Rheinau JAM

Clubmeisterschaft 
Rheinau JAM

Clubmeisterschaft 
Rheinau JAM

Andy Egert Blues Band
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3. e) Restaurantbetrieb
Was wäre unser Club ohne das Clubrestaurant? Eine tolle 
Tennisanlage ohne gemütliche Stunden, ohne ein kühles 
Bier nach dem Match und eine wichtige Einnahmequelle 
würde uns fehlen. Angefangen von der Saisoneröffnung, 
den (in der vergangen Saison neu belebten!) Clubmeis-
terschaften bis zum Rheinau-Cup und schliesslich dem 
Racletteabend und dem Saisonausklang steht unser 
Clubrestaurant im Zentrum des Clubgeschehens. In der 
vergangenen Saison konnte wiederum ein beachtlicher 
Umsatz erwirtschaftet werden. Dies ist vor allem dem 
Engagement von Barbara Rothenberger zu verdanken. 
Aber auch den Initianten der Einzelclubmeisterschaften, 
den einzelnen privaten Anlässen in unserem Clubres-
taurant, welche beachtlichen Umsatz bringen und auch 
einigen treuen Beizern. Ein grosses Dankeschön an alle!

Für unser Clubrestaurant suchen wir weiterhin Clubmit-
glieder, welche sich zum Beizern zur Verfügung stellen. 
Unerfahrene Mitglieder dürfen sich gerne an routinierte 
Helfer wenden und mit ihnen gemeinsam das Bewirten 
erproben. Eine «Beizerliste» wird von Barbara geführt 
und liegt im Clubhaus auf.

Nachstehend wie gewohnt ein paar Tipps:

1. Wer fürs erste Mal das Restaurant führen möchte 
und sich noch etwas unsicher fühlt, wendet sich am 
besten an Barbara oder an routinierte Beizer. Noch bes-
ser ist es, sich zusammen mit einem erfahrenen Mitglied 
auf die Liste zu setzen.

2. Schaut öfters auf die Reservierungsliste im Club-
haus, es hat sicher noch Termine frei um Kolleginnen 
und Kollegen zu verwöhnen. Auch spontane Anmeldun-
gen sind herzlich willkommen!

3. Bei Bestellungen immer erst tippen und den Kassa-
bon mit dem Namen versehen und an den entsprechen-
den Nagel stecken. Das erspart das «Hirnen» wer was 
bestellt hat.

4. Leere Gläser und benütztes Geschirr sofort in die 
Waschmaschine füllen.

5. Die Tafel beim Eingang kann nach wie vor für In-
formationen bezüglich Tagesspezialitäten, Anlässen etc. 
benützt werden. Bitte das Datum dazuschreiben!

EHRENMITGLIEDER

 Anton Zünd

 Walter Vetsch

 Regula Gebelein 

 Beat Müntener

 Heinz Wäger

 Oskar Fischer

 Ilse Nüssli 

 Barbara Rothenberger

 Hans Rothenberger

 Werner Göldi

Christian Rothenberger

3. d) Platzchef
Bei kühlem aber idealem Wetter begann die neue Ten-
nissaison mit dem Einrichten der Tennisanlage.

Ich durfte eine stattliche Anzahl Arbeitswillige begrüs-
sen. Mich freute es besonders, dass doch auch einige 
«Junge» dabei waren. Wie  jedes Jahr wurde grossarti-
ge Arbeit geleistet, wofür ich mich herzlich bedanken 
möchte. Anschliessend führte unser bewährter Platz-
bauer, die Firma Joseph Tennisplatzbau AG, die Früh-
jahrsüberholung durch. Während der Saison waren alle  
sechs Plätze trotz des schlechten Sommers, in sehr gu-
tem Zustand. 

Im Jahr 2015 muss unsere Anlage auch wieder einge-
richtet werden. Dieser Anlass findet statt am:

Samstag, 21. März 2015

09:00 Uhr

bei relativ guter Witterung

Als Verschiebedatum ist der nächstfolgende Samstag 
(28. März 2015) vorgesehen. Bitte diese Daten vormer-
ken; ich hoffe wiederum auf eine gute Beteiligung.

CLUBHAUS UND UMGEBUNG
Für die Sauberkeit im Clubhaus war wie schon seit Jah-
ren, Frau Schnider zuständig.

Weil unser Gärtner Herr Tuor Herzprobleme hatte, über-
nahm ich seine Aufgaben und werde diese auch in der 
kommenden Saison weiter erledigen. Im Namen des 
Vorstandes und sicher auch im Namen der gesamten 
TCB-Tennisfamilie möchte ich mich bei Brigit  Schnider 
für die umsichtige und engagierte Arbeit recht herzlich 
bedanken.

Gemeinsames Abräumen der Plätze 2015

Anfangs Oktober, je nach Witterung -

Wir informieren kurzfristig und hoffen auf

viele Helfer.

VERSCHIEDENES
Wie jedes Jahr gelange ich mit der Bitte an euch: Helft 
mit, unsere Anlage sauber zu halten. Es schadet nieman-
den, selber mal irgendwo Hand anzulegen. Es wäre auch 
schön, wenn vergessene Namensschilder von der Bele-
gungstafel wieder alphabetisch im Clubhaus deponiert 
würden.

PLÄTZE ABSCHLIESSEN UND PFLEGEN
Die Plätze sind nach dem Spielen abzuschliessen, 
Schlüssel sind beim Kassier Hansruedi Scheurer gegen 
ein Depot-Geld erhältlich.

TIPPS FÜR UNSERE PLÄTZ
• Gebt den Plätzen viel Wasser. 
• Der benutzte Platz muss nach dem Spiel mit  
 dem Besen abgezogen werden. 
• Schliesst bitte die Plätze ab, wenn nach Euch  
  niemand spielt. 
• Schliesst bitte die Türen und Fenster des  
 Clubhauses ab. 
• Löscht beim Verlassen des Clubhauses  
 alle Lichter. 
• Versorgt die Namensschilder ins Haus, auch  
 wenn es nicht die eigenen sind.  
• Räumt Gläser, Flaschen, Geschirr ab. 
• Meldet mir Defekte irgendwelcher Art, damit  
 sie behoben werden können.

Ich wünsche Euch allen eine gute und erfolgreiche Sai-
son 2015!

Der Platzchef 
Werner Göldi
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4. SPORT-VEREIN-T
Das Projekt «Sport-verein-t» wurde entwickelt, um im 
Wesentlichen folgende Ziele zu verfolgen: Standort-
bestimmung sowie Klärung und Festigung der Orga-
nisationsstrukturen in Sportverbänden und -vereinen; 
Erhöhte Wertschätzung für ehrenamtliche Leistungen 
im Sport und Motivation von Sportinteressierten zur 
Übernahme von wertvollen Funktionen; Pflege eines 
attraktiven und harmonischen Vereinslebens; Sensibi-
lisierung für konkrete «Gewalt-/Konflikt- und Sucht-
prävention» und Schaffung eines praktikablen «Krisen-
Managements»; Verbesserte und bewusstere Integration 
von Menschen unterschiedlicher Herkunft sowie von 
Menschen mit unterschiedlichen Stärken und Schwä-
chen in die Gesellschaft; Festigung der Solidarität unter 
den Sportorganisationen und nachhaltiges Wirken für 
das Gemeinwohl; Stärkung der gesellschaftlichen Posi-
tion der Sportorganisationen. 

Um diese erwähnten Ziele erreichen zu können, wurde 
mit «Sport-verein-t» eine Charta mit den folgenden fünf 
Leitsätzen entwickelt: Wir integrieren und akzeptieren 
Menschen unterschiedlicher Herkunft und Menschen 
mit unterschiedlichen Stärken und Schwächen; Wir be-
handeln alle Mitglieder gleichwertig und fördern den 

gegenseitigen Respekt und die gegenseitige Anerken-
nung. Ihre Familien werden aktiv ins Vereinsleben mit-
einbezogen; Wir setzen uns für Konflikt-/Gewalt- und 
Suchtprävention ein und bemühen uns bei Konflikten 
um eine respektvolle Austragung und gerechte Lösun-
gen; Wir unterstützen die Freiwilligenarbeit aktiv und 
stärken das Ehrenamt; Wir verhalten uns solidarisch 
gegenüber der Gesellschaft, indem wir gemeinschaftlich 
wirken, verantwortungsvoll mit den Ressourcen umge-
hen und so unseren Beitrag zu einer nachhaltigen Ent-
wicklung leisten. 

Verbände und Vereine, welche diese Charta als Ehren-
kodex anerkennen und konkrete Massnahmen zu de-
ren Umsetzung ergreifen, werden von der IG St.Galler 
Sportverbände mit dem Qualitäts-Label «Sport-verein-t» 
ausgezeichnet.

Der Tennisclub Buchs wurde am 10. Dezember 2009 mit 
obgenanntem Label ausgezeichnet, welches am 17. Fe-
bruar 2012 erfolgreich um drei weitere Jahre verlängert 
werden konnte. Im November 2014 wurde die Bewer-
bung um erneute Verlängerung des Labels bis ins Jahr 
2018 über den Regionalverband Ostschweiz Tennis ein-
gereicht. Die Prüfung steht zurzeit noch aus.

Turnier Bruno Good



RheinauNews  27RheinauNews 26  
6. REVISORENBERICHT
Revisorenbericht über die Prüfung der Jahresrechnung 
2014

Liebe Clubmitglieder

Am 6. Januar 2015 haben wir unsere Revisionspflicht per 
31.12.2014 gemäss Statuten erfüllt. Wie üblich wurden 
wir vorgängig mit Konto- und Abschlussdetails bedient, 
so dass wir Buchhaltung und Clubführung aufgrund 
eines Revisionsprogramms mit Stichproben überprüfen 
konnten.

Kontoauszüge und Verzeichnisse bestätigen die Rich-
tigkeit der ausgewiesenen Vermögensbestände. Die 
Buchhaltung ist sehr übersichtlich geführt und auf den 
Abschlussstichtag abgegrenzt. Die nötigen Datensiche-
rungen sind vorhanden. Die Protokolle der Vorstands-
sitzungen bestätigten uns eine grosse Arbeit und eine 
umsichtige Führung des Clubs. 

Im Jahr 2014 wurden wiederum einige Investitionen ge-
tätigt. Die Unterhalts- & Reparaturarbeiten sind jedoch 
im Vorjahresvergleich um CHF 2‘156.45 zurückgegan-
gen. Dies kann mit den Sondereffekten des Vorjahres 
(Boden Vorratsraum, diverse Platzarbeiten) erklärt wer-
den. Die Einnahmen aus dem Wirtschaftsbetrieb gingen 
in diesem Jahr um CHF 1‘696.20 zurück. Diese Erträge 
sind ein wesentliches Standbein unseres Vereins. Es ist 
zu wünschen, dass weiterhin viele Mitglieder unsere 
Top-Infrastruktur auf der Tennisanlage und im Clubhaus 
nutzen und in unserem «Clubbeizli» einkehren. 

Die Politische Gemeinde Buchs bezahlt jährlich einen 
Beitrag an unseren Verein. Im Jahr 2014 fiel dieser 
um 640.– tiefer aus als in den Vorjahren. Der Vorstand 
nimmt mit den zuständigen Personen Kontakt auf um 
diese Differenz zu bereinigen.

Dem Umlaufvermögen von CHF 147‘988.56 steht am 
Abschlusstag ein Fremdkapital von CHF 34‘200.– gegen-
über. Die Tennisanlage und das Clubhaus sind mit CHF 
139‘000.–  bewertet. Das Eigenkapital ist nach Zuwei-
sung des Gewinnes um weitere CHF 4‘563.39 auf CHF 
252‘788.56 angewachsen. Die Hypothekarschuld konnte 
um CHF 5‘000.– reduziert werden und beträgt noch CHF 
17‘500.–.

Mit einem Clubvermögen von CHF 250‘788.56 ist die 
Finanzlage nach wie vor gesund. Der TCB verfügt mit 
Hansruedi Scheurer über einen sehr umsichtigen und 
gewissenhaften Kassier, der für eine gute Ordnung in 
Buchhaltung, Akten und Terminen sorgt und über un-
sere Finanzen wacht.

Unsere Anträge an die Generalversammlung lauten:

1. Die vorliegende Jahresrechnung mit Bilanz und Er-
folgsrechnung sei zu genehmigen.

2. Dem Kassier Hansruedi Scheurer und dem gesamten 
Vorstand sei für die gewissenhafte, grosse Arbeit zu 
danken und Entlastung zu erteilen.

Buchs, 13. Januar 2015

Die Revisoren: 
Patrick Schäpper und Wolfgang Schreiber

5. JAHRESRECHNUNG 2014
Bilanz und Erfolgsrechnung siehe Seiten 28 und 29.

Nach etlichen Jahren mit mässigem Frühlingswetter 
konnten wir endlich wieder einmal eine Saison so be-
ginnen, wie es wünschenswert ist: Meist gutes Wetter, 
die Interclubbegegnungen und andere Anlässe zügig 
durchgeführt und attraktiv für Spielende und Gäste.

Leider war dann das Sommer- und Herbstwetter so was 
wie eine Busse für unsere vergnüglichen Stunden im 
Frühling. Barbara konnte auch für die Sommerferien-
zeit genügend Beizer gewinnen, die uns gerne bewirtet 
hätten. Doch sehr viele Abende sind im Regen unterge-
gangen. Ich habe das sehr bedauert, als Gast, der gerne 
auf der Terrasse sitzt, als Kassier, dem Einnahmen aus 
dem Wirtschaftsbetrieb fehlen und besonders als Mitlei-
dender angesichts der Beizer, die bereit standen und nur 
wenige Gäste begrüssen konnten. 

(NB: Im Clubhaus ist es trotzdem gemütlich, auch wenn 
es draussen Kröten hagelt.)

Doch das Positive überwiegt. Alle grösseren Anlässe 
konnten wir bei gutem Wetter durchführen. Auch sehr 
positiv ist, dass wir den Mitgliederbestand und unsere 
Sponsoren und Inserenten halten konnten. Und auch 
das Ergebnis aus dem Wirtschaftsbetrieb liegt wieder 
auf hohem Niveau. Herzlichen Dank an Barbara, an alle 
ihre Familienmitglieder und Freunde, die sie unterstüt-
zen, an alle Beizer und Gäste.  

Somit resultiert ein Jahreergebnis im gewohnten Rah-
men. Mit einem finanziellen Erfolg von gut 15‘000.- vor 
Abschreibungen dürfen wir sehr zufrieden sein.

Es mag vielleicht etwas befremdend tönen, wenn sich 
der Kassier über zusätzliche Ausgaben freut. Aber die 
höheren Ausgaben im Juniorenbereich freuen mich 
tatsächlich. Wir möchten das Juniorentraining und spe-
ziell das Fördertraining gezielt forcieren, was natürlich 
Mehrausgaben zur Folge hat. Es ist unbestritten, dass 
sich eine Förderung im Sport auf die Jugendlichen po-
sitiv auswirkt, in allen Lebenslagen, und dass uns gut 
geschulte Juniorenmitglieder als Aktive erhalten bleiben 
oder nach ihren Lehr- und Wanderjahren zurückkehren 
und für den Verein zu unabdingbaren Stützen werden.

In der Erfolgsrechnung sind die Positionen «Ertrag aus 
Werbung, Sponsoring» und «Beiträge Orts- und Politi-
sche Gemeinde» neu separat aufgeführt und nicht mehr 
in der Position «Übrige Erträge» enthalten. Dadurch 
ergibt sich eine bessere Übersicht darüber, wie unsere 
Erträge zustande kommen. 

Das Budget 2015 richtet sich nach den bisherigen Er-
gebnissen. Im Konto Unterhalt sind der Ersatz der Kaf-
femaschine sowie der Rückbau des defekten Warm-
luftmoduls beim Cheminée berücksichtigt, im Konto 
Verwaltungskosten die technische Modernisierung der 
Website, welche wir zwar schon geplant hatten, aber 
nicht ausgeführt haben. 

Ich danke Euch allen für die Treue zum Verein, für die 
Einsätze auf und neben den Plätzen sowie in der Beiz 
und auch als Gäste auf unserer gemütlichen Terrasse. 
Viel Spass und Erfolg im 2015!

Euer Kassier, 
Hansruedi Scheurer 
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Erfolgsrechnung 2014
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Konto Rechnung 2013 Budget 2014 Rechnung 2014 Budget 2015

Ertrag

Aktivmitglieder 31‘460.00 35‘620.00 34‘450.00 35‘880.00
Aktivmitglieder 25uj 2‘470.00 1‘690.00 1‘950.00 1‘690.00
Juniorenmitglieder 3‘640.00 3‘600.00 2‘780.00 3‘000.00
Passive und Gönner 4‘475.00 4‘400.00 4‘275.00 4‘250.00
Schnupperi, Gäste- und Ferienkarten 3‘305.00 2‘800.00 2‘573.60 2‘600.00

45‘350.00 48‘110.00 46‘028.60 47‘420.00

Zinsertrag 91.31 90.00 67.39 70.00
Ertrag Wirtschaftsbetrieb 14‘480.45 12‘000.00 12‘784.25 12‘000.00
Ertrag aus Werbung und Sponsoring 10‘890.00 10‘600.00 11‘080.00 10‘800.00
Beiträge Orts- und Politische Gemeinde 4‘420.00 4‘420.00 3‘780.00 3‘800.00
Übrige Erträge 1) -23.45 650.00 291.45 350.00

29‘858.31 27‘760.00 28‘003.09 27‘020.00
TOTAL ERTRÄGE 75‘208.31 75‘870.00 74‘031.69 74‘440.00

Aufwand

Gehälter 11‘081.50 11‘500.00 10‘852.10 11‘000.00
SVA Beiträge 645.70  650.00 950.85 950.00
Zinsaufwand 351.65  350.00 272.50 250.00
Unterhalt / Reparaturen 17‘270.10 13‘500.00 15‘113.65 15‘500.00
Kleine Anschaffungen 268.00  500.00 47.80 200.00
Steuern 294.45  300.00 703.20 700.00
Gebühren und Abgaben 1‘601.05  1‘600.00 1‘596.35 1‘600.00
Strom, Wasser und Abwasser 3‘767.45 3‘350.00 3‘674.65 3‘700.00
Schweiz. Tennisverband 4‘900.00 4‘900.00 4‘900.00 4‘900.00
Kantonaler Tennisverband 690.00 690.00 690.00 690.00
Turniere und Anlässe -381.45 1‘000.00 1‘420.05 1‘500.00
Verwaltungskosten 10‘238.09  11‘500.00 10‘062.95 12‘500.00
Juniorenförderung 4‘340.20  5‘000.00 6‘387.60 6‘500.00
Ausgaben für Interclub 1‘563.70  2‘000.00 1‘744.90 2‘000.00
Übrige Kosten 320.00  170.00 351.70 450.00
Abschreibungen 5‘000.00  9‘000.00 10‘700.00 7‘500.00
Erfolg 13‘257.87 9‘860.00 4‘563.39 4‘400.00

75‘208.31  75‘870.00 74‘031.69 74‘440.00

Erfolgsrechnung 2014

Bemerkungen zur Erfolgsrechnung

1) Handelsartikel, div. kleine Erträge / Werbung und Gemeindebeiträge sind neu separat aufgeführt

RheinauNews 2  

Konto 31. Dez. 2014 Vorjahr Veränderung

Aktiven

Umlaufvermögen
Kasse 301.00 425.10 -124.10
Postcheck 1) 0.00 15‘638.20 -15‘638.20
SGKB Kontokorrent 67‘910.21 46‘857.17 21‘053.04
UBS Kontokorrent 19‘026.30 14‘296.95 4‘729.35
UBS Sparkonto 47‘428.15 47‘398.55 29.60
Debitoren 1‘660.00 3‘346.65 -1‘686.65
Transitorische Aktiven 11‘662.90 11‘500.00 162.90

147‘988.56 139‘462.62 8‘525.94
Anlagevermögen
Tennisanlage 75‘000.00 80‘500.00 -5‘500.00
Clubhaus 64‘000.00 69‘200.00 -5‘200.00

139‘000.00 149‘700.00 -10‘700.00

TOTAL AKTIVEN 286‘988.56 289‘162.62 -2‘174.06

Passiven

Fremdkapital
Kreditoren 4‘650.00 4‘400.00 250.00
Hypothekarschulden 17‘500.00 22‘500.00 -5‘000.00
Transitorische Passiven 12‘050.00 14‘037.45 -1‘987.45

34‘200.00 40‘937.45 -6‘737.45
Eigenkapital
Juniorenfonds 2‘000.00 2‘000.00  0.00
Clubvermögen 250‘788.56 246‘225.17 4‘563.39

252‘788.56 248‘225.17 4‘563.39

TOTAL Passiven 286‘988.56  289‘162.62  -2‘174.06

Bilanz per 31. Dezember 2014

Bemerkungen zur Bilanz

1) Postcheckkonto per Ende August 2014 saldiert und aufgelöst

Bilanz per 31. Dezember 2014
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7. STATUTEN- UND REGLEMENTS- 
 ÄNDERUNGEN
Auf die GV 2015 hin wurden keine Änderungsanträge 
gestellt.

8. WAHLEN
8.1 Vorstand
Daniel Rhyner tritt aus dem Vorstand aus. Als Nachfol-
ge kann Hans Rothenberger jr. vorgeschlagen werden. 
Stefan Seeler tritt aus dem Vorstand aus. Als Nachfolge 
kann Lukas Bachmann vorgeschlagen werden.

8.2 Revisoren
Wolfgang Schreiber 
Patrick Schäpper tritt als Revisor zurück. Als Nachfolge 
kann Thomas Mächler vorgeschlagen werden

Die Position des Ersatzrevisors ist vakant.

9. EHRUNGEN, VERDANKUNGEN, 
 ERNENNUNG VON  
 EHRENMITGLIEDERN

10. ANTRÄGE DER MITGLIEDER  
 UND DES VORSTANDS
Anträge der Mitglieder an die ordentliche GV müssen 
dem Vorstand bis zum Ende des vorangehenden Kalen-
derjahres schriftlich mitgeteilt werden.

Es sind keine Anträge eingegangen.

11. FESTLEGUNG DER BEITRÄGE,  
 GEBÜHREN UND KREDITE
Die Beiträge sollen unverändert bleiben. Momentan gilt:

Eintrittsgebühr keine 
Aktivmitglieder Fr. 260.- 
Aktive 25 Jahre und jünger  Fr. 130.- 
Junioren bis zum vollendeten 18. Lj Fr. 65.- *1

 *1 Wenn beide Eltern Aktivmitglieder sind oder der 
alleinerziehende Elternteil Aktivmitglied ist, entfällt der 
Mitgliederbeitrag für Juniorenmitglieder.

Gönner Fr. 25.- 
Schnupperabo (einmalig) Fr. 100.- 
Garderobenschrank Fr. 10.- 
Passivmitglieder Fr. 50.-

Mit der Passivmitgliedschaft verbundene Rechte sind:

- Teilnahme an allen geselligen Anlässen 
- Teilnahme an der GV mit beratender Stimme 
- Nachtessen an der GV 
- 6 x Tennisspielen auf der Clubanlage zu je Fr. 5.- 

12. MITGLIEDERZAHL

Limite Stand 31.12.14 Vorjahr

Ehrenmitglieder - 11 11

Aktive 260 159 155

Junioren 110 64 91

Passive - 68 71

Schnupperi - 17 26

13. BUDGET 2014
Siehe letzte Spalte der Erfolgsrechnung unter Punkt 5.
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14. JAHRESPROGRAMM 2015
 28. Februar Generalversammlung, 19.30 Uhr Good Bruno L.A. Sport- & Musicbar

 07. März Tennisnacht Vaduz

 21. März Plätze einrichten, Ersatzdatum 28. März

 18. April Saisoneröffnung mit Plauschturnier ab 13.30 Uhr 
  (bei schlechtem Wetter Apero ab 16.00 Uhr)

 20. April Beginn Juniorentraining und Interclubtraining 

 ab 24. April jeden Freitag «Doppelplausch» ab 18.30 Uhr

 2./3. Mai IC 1. Runde, Ersatzdatum 14. Mai 2015 (Auffahrt)

 09./10. Mai IC 2. Runde, Ersatzdatum 23. Mai 2015 (Pfingstsamstag) 

 16./17. Mai IC 3. Runde, Ersatzdatum 25. Mai 2015 (Pfingstmontag)

 30./31. Mai IC 4. Runde, Ersatzdatum Auf-/Abstiegsspiele 06/07. Juni 2015 
  Ersatzdatum Gruppenspiele 13./14. Juni 2015

 06./07. Juni IC 5. Runde, Ersatzdatum Auf-/Abstiegsspiele 13./14. Juni 2015 
  Ersatzdatum Gruppenspiele 20./21. Juni 2015

 26.–28. Juni Einzelclubmeisterschaft, Ersatzdatum 3.–5. Juli

 07.–09. August Rheinau-Cup 

 15. August Juniorenclubmeisterschaft, Ersatzdatum 16. August

 28./29. August Turnier von Bruno Good

 4.–6. September Doppelclubmeisterschaft, Ersatzdatum 11.–13. September

 19. September Racletteabend

 26. September Saisonausklang mit Plauschturnier ab 13.30 Uhr 
  (bei schlechtem Wetter Apero ab 16.00 Uhr)

 Ende Oktober Abräumen der Plätze (Information durch Newsletter)

Junioren Clubmeisterschaft

Junioren Clubmeisterschaft
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15. VARIA, UMFRAGE 16. EINTRITTE AKTIVMITGLIEDER  
 IM JAHR 2014
Näf Bruno  
Niederer Hansueli 
Gantenbein Henri  
Heinzl Dominik 
Hämmerle Monica

Clubmeisterschaft 
Rheinau JAM

Clubmeisterschaft  
Rheinau JAM

Final Clubmeisterschaft



RheinauNews  37RheinauNews 36  

Aktuar 

(Korrespondenz, Protokolle, Sport-verein-t)

Fabian Oeler
Dossenstrasse 7, 9470 Buchs 
Mob: 079 585 48 92 
E-mail: f.oeler@catv.rol.ch 

Presse

(Information, Medien, Werbung, Events)

Daniel Rhyner
Austritt aus dem Vorstand GV 2015

Übernahme Presse

Als Nachfolge wird vorgeschlagen

Hans Rothenberger jr.

Übernahme Spielleiter 1

Als Nachfolge wird vorgeschlagen

Lukas Bachmann

Clubmeisterschaft Rheinau JAM

17. ORGANISATION
1. Vorstandsmitglieder im 2014

Präsident

(Repräsentation des Clubs, Verbände,  
Führung des Vorstands)

Christoph Steuble
Dossenstrasse 1, 9470 Buchs 
Mob: 078 953 92 68 
E-mail: christoph.steuble@bzbuchs.ch

Spielleiter 1

(ICM, Lizenzen, Trainingsbetrieb, Cups,  
Platzreservationen, Freundschaftstreffen)

Stefan Seeler
Austritt aus dem Vorstand GV 2015

Spielleiter 2

(Rangliste, Clubturniere, Clubfeste)

Antonio Martins
Briggla 6a, 9475 Sevelen 
Tel. P: 079 625 18 05 
E-mail: martins.antonio@catv.rol.ch

Juniorenleitung / Vizepräsident

(Betreuung und Training der Junioren)

Markus Hofmänner
Torstrasse 7, 9470 Buchs 
Mob: 079 398 08 02 
E-mail: markus@hofmaenner.li

Platzchef

(Unterhalt der Anlage und Plätze)

Werner Göldi
Quellenweg 19, 9470 Buchs 
Tel. P: 081 756 54 45 
E-mail: wernergoeldi@catv.rol.ch

Kassier

(Kasse, Buchhaltung, Mitgliederliste)

Hansruedi Scheurer
Maienweg 5, 9470 Buchs 
Tel. P: 081 756 48 33 
Tel. G: 081 772 36 14 
E-mail: hansruedi.scheurer@bluewin.ch
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18. SWISS TENNIS RANKING
Stand ab Oktober 2014

Damen

Hofbauer-Tschirky Petra R4
Verling-Schmid Nicole R5
Handlechner-Zessack Nadia R6
Hintner Anna Lena R6
Tschirky Jlka R6
Sepin Rita R7
Eberle Daniela R7
Ventura Marianna R7
Sutter Hedy R7
Gebelein Regula R8  
Schreiber Ingrid R8  
Vorburger Alice R9
Scherrer Andrea R9
Müller Annette R9
Hagger Chiara R9
Peter Elisabeth R9
Steuble Esther R9
Sammet Isabel R9
Ilic Ivana R9
Rothenberger Janine R9
Beusch Marielle R9
Marugg Nicole R9
Junginger Ruth R9
Schmid Serafini R9
Müntener Tamara R9
Wunderlin Valerie R9
Boser Vera R9
Von Gunten Vreni R9
Leu Sereina R9

Herren (nur erste 36 Spieler)

Tömördy Jürgen R2
Wersin Peter R3
Klamp Thorsten R4  
Steuble Christoph R4  
Milic Aleksandar R5
Hilty Philippe R5
Müntener Christoph R5
Wäger Marco R5
Rohrer Roland R5
Göldi David R5
Müntener Roland R5
Triet Daniel R5
Hofmänner Markus R5
Strub Flavio R
Bachmann Lukas R6
Rothenberger Hans R6
Glaus Florian R6
Wolf Alex R6
Schwendener Dominik R6
Rothenberger Christian R6
Germann Urs R6
Almer Thomas R6
Fischer Richard R7
Michel Christian R7
Lebedenko Alexey R7
Tschudin Mike R7
Sprenger Daniel R7
Düsel Nino R7
Enggist Mats R7
Battaglia Remo R7
Egeter Robin R7
Schlegel Orlando R7
Göldi Werner R7
Schäpper Patrick R7
Rajic Damir R7
Wunderlin Victor R7

 
2. CLUBRESTAURANT

Barbara Rothenberger 
Schingasse 6, 9470 Buchs 
Tel. P: 081 756 58 77 
Tel. Clubhaus: 081 756 48 09 
E-mail: h.rothenberger@rsnweb.ch

3. TENNISLEHRER

Tennisschschule Illich, Grabs 
Fred Illich 
Mob.: 079 610 43 17 oder P: 081 771 33 29

Homepage: www.tennisschule-illich.ch

Trainingszeiten: nach Absprache

Reservationen können direkt bei Fred gebucht werden. 
Er freut sich, Clubmitglieder, Anfänger sowie Fortge-
schrittene in Technik, Taktik etc. zu unterrichten.

RVA
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Legenden
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